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LANDJUGEND

Neue Adresse, neue Möglichkeiten:  
Hessische Landjugend zieht um

Geschäftsstelle der Hessischen Landjugend  
ist ab Februar in Friedrichsdorf

Die Hessische Landjugend schlägt ein neues Kapitel auf: Zum 
1. Februar 2025 zieht die Geschäftsstelle in das Haus der Hes-
sischen Landwirtschaft in der Taunusstraße 151 nach Fried-
richsdorf. „Wir freuen uns riesig auf den Umzug“, so der Lan-
desvorsitzende Lukas George. „Das Haus der Hessischen Land-
wirtschaft bietet uns ideale Bedingungen, um unsere Arbeit für 
junge Menschen in der Landwirtschaft weiterzuentwickeln.“

Erreichbarkeit  
der Geschäftsstelle 

Ab Februar sind die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unter 
 06172-7106-112 erreichbar. Aufgrund des Umzugs bleibt 

die Geschäftsstelle in der Woche vom 27. bis 31. Januar ge-
schlossen. Danach laufen alle Prozesse wieder wie gewohnt – nur 
in neuer Umgebung. Die Hessische Landjugend ist zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten zu erreichen: Montag bis Mittwoch: 
9 bis 16 Uhr, Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 14 Uhr.
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Vielfalt und Inspiration  
im Agrarbereich
Von Nutzhanf bis Marokko – mehr Wissen und Perspektiven

Die Hessische Landjugend lädt auch 2025 zu einer Reihe von Ver-
anstaltungen ein. Ob Fachvorträge, spannende Seminare oder ins-
pirierende Reisen – für alle, die sich für die grüne Branche begeistern, 
gibt es einiges zu entdecken.

Den Auftakt machen die 
Landwirtschaftlichen Wochen 
Nord und Süd, an denen die 
Thementage der Hessischen 
Landjugend am 16. Januar um 
13.30 Uhr in Nordhessen und 
am 29. Januar um 19.30 Uhr in 
Südhessen stattfinden. Im Fokus 
steht dieses Jahr der Nutzhanf-
anbau im Werra-Meißner-Kreis. 
Uwe Roth vom Kreisbauernver-
band und Freya Fehr von der 
Fachschule Fritzlar berichten 
von ihrem Projekt, Nutzhanf in 
Nordhessen anzubauen, und er-
läutern, wie innovative Wert-
schöpfungsketten etabliert wer-
den können. 

Agrarausschusssitzung  
mit Wahlen

Am 12. März folgt die Große 
Agrarausschusssitzung abends 
in Lich. Neben den Neuwahlen 
erwartet die Teilnehmenden ein 
inspirierender Vortrag, der ak-
tuelle Herausforderungen und 

Chancen der Landwirtschaft 
beleuchtet. 

Wer über eine Ausbildung in 
der Landwirtschaft nachdenkt, 
sollte sich den 16. und 17. Ok-
tober vormerken. Das Berufs-
orientierungsseminar auf dem 
Eichhof richtet sich an Jugend-
liche, die Einblicke in die Grü-
nen Berufe suchen. 

Netzwerken und Weiterbilden 
für Jungunternehmer

Für Nachwuchsführungs-
kräfte gibt es die Jungunterneh-
mer- und Jungunternehmerin-
nen-Qualifikation. An drei Wo-
chenenden werden praxisnahe 
Themen wie Finanzen, Füh-
rungskompetenz und Verhand-
lungsgeschick vermittelt – er-
gänzt durch den Aufbau eines 
wertvollen Netzwerks. Ein wei-
teres Highlight ist der Jungun-
ternehmer- und Jungunterneh-
merinnentag am 6. November. 
Spannende Vorträge und Diskus-

sionen liefern neue Perspektiven, 
die den Horizont erweitern.

Besuch der 
Agritechnica

Reiselustige kommen ebenfalls 
auf ihre Kosten: Am 14. und 15. 
November geht es zur Agritech-
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nica nach Hannover, der welt-
weit größten Landtechnikmesse. 
Neben der Messe lädt die „Young 
Farmers Party“ zum Austausch 
und Feiern ein. 

Fachfahrt  
nach Marokko

Auch im November führt eine 
Fachfahrt nach Marokko (17. bis 
26. November) – zu beeindru-
ckenden Landschaften und in-
tensiven Einblicken in die ma-
rokkanische Landwirtschaft. Auf 
dem Programm stehen Besuche 
von Safranplantagen, Dattelver-
arbeitungsbetrieben und Obst- 
und Gemüseplantagen – dazu 
unvergessliche kulturelle Erleb-
nisse von Marrakesch bis in die 
Wüste.

Mitmachen  
und profitieren

Ob Fachvortrag, Seminar 
oder Abenteuerreise: Die Ver-
anstaltungen der Hessischen 
Landjugend bieten jede Menge 
Möglichkeiten, um Wissen zu 
erweitern, Kontakte zu knüpfen 
und Neues zu entdecken. Ein 
Jahr, das beweist: Landwirt-
schaft ist lebendig, innovativ 
und voller Perspektiven.
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